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Herren Kreisliga Staffel 1

TTF 68 Wiesloch : SG Heidelberg-Neuenheim II 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:15 Uhr

Erneuter Erfolg für die TTF 68 Wiesloch in der Herren 
Kreisliga Staffel 1

Als Heiko Rinhofer sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga Staffel 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SG Heidelberg-
Neuenheim II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG
Heidelberg-Neuenheim II, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf
verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Campenhausen / Rinhofer überzeugten im Doppel gegen Bergfelder / Hermann, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Beim 11:3, 11:3, 11:6 gegen Höltring / Jansen fanden Korn / Lippok von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Mutz / Lederer zeigten Rinhofer / Leibold ihren Gegnern die Grenzen auf. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Wenig Chancen ließ David Korn beim 3:0 seinem Gegner Luca
Bergfelder. Das war ein souveräner Sieg. Marc Rinhofer besiegelte mit einem 3:1 gegen Tobias
Höltring einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. 6:11, 11:6,
9:11, 11:7, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Alexander von Campenhausen und
Andreas Jansen die Klingen kreuzten. Nur einen Satz verlor Jan Leibold beim 11:4, 11:13, 11:7, 11:9
gegen Armin Mutz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bei einem Spielstand von 7:0
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Völlig ungefährdet war der Sieg von Daniel Lippok
gegen Simon Lederer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:8, 11:13, 11:5 nicht verloren.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte daraufhin Heiko Rinhofer beim 3:0 gegen Johann
Hermann. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF 68 Wiesloch nun ein Punktekonto von 14:0 Punkten auf,
während die SG Heidelberg-Neuenheim II vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2022 gegen die
TG 1889 Sandhausen ansteht, 2:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF 68
Wiesloch bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen die TTG 1947 Walldorf III.

 Statistik:
 TTF 68 Wiesloch

Doppel: Campenhausen / Rinhofer 1:0, Korn / Lippok 1:0, Rinhofer / Leibold 1:0 
Einzel: D. Korn 1:0, M. Rinhofer 1:0, A. Campenhausen 1:0, J. Leibold 1:0, D. Lippok 1:0, H.
Rinhofer 1:0 

 SG Heidelberg-Neuenheim II
Doppel: Höltring / Jansen 0:1, Bergfelder / Hermann 0:1, Mutz / Lederer 0:1 
Einzel: T. Höltring 0:1, L. Bergfelder 0:1, A. Mutz 0:1, A. Jansen 0:1, J. Hermann 0:1, S. Lederer 0:1


